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Lieber Bäumlilieferant Walti, geschätzte Christbaumpflücker 
 
Ich möchte mit meinem Jahresbericht dort anfangen wo mein Vorgänger Kari von der 
Chilämatt aufgehört hat.  Dies war am 23. November 2009 anlässlich der letzten 
Generalversammlung.  
 
Ich erinnere mich noch genau an die guten Wünsche meiner Christbaumkollegen als man 
mir gesagt was dann alles zu tun sei und vor allem aber erinnere ich mich wie man mir 
unmissverständlich gesagt hat für meinen PC eventuell eine neue externe Festplatte mit 
dem Namen Christbaumpflücker zu organisieren und den selben PC unter Umständen 
noch von einem EDV Spezialisten auf allfällige Schäden zu überprüfen. Nun wie Ihr Euch 
selbst überzeugen könnt ist weder mein PC kaputt gegangen noch habe ich vergessen 
den Jahresbericht rechtzeitig fertig zu stellen. An dieser Stelle schon mal ein großes 
Dankeschön an unseren Web Master Kari der mit seinen lückenlosen Fotoreportagen es 
dem Obmann relativ leicht gemacht hat den Jahresbericht zu verfassen. 
Selbstverständlich auch an Jost als Fotograf Stellvertreter ein herzliches Dankeschön.  
 
Am Vorabend des 13. Dezembers richteten einige Christbäumeler unter der fachlichen 
Anleitung von Walti den Christbaumverkauf ein. So gut vorbereitet konnte dann der 
große Samstagsverkauf in Angriff genommen werden. 
 
Zum Teil noch bei völliger Dunkelheit ging’s dann los. Der Schreibende glänzte an diesem 
Anlass durch Abwesenheit und kann daher nur noch kommentieren was die Bilder auf 
unserer Homepage zeigen. Dies ist jedoch Stoff genug um mit großer Genugtuung 
feststellen zu können, dass es einmal mehr gut gelaufen ist. An Speis und Trank soll’s ja 
nicht gefehlt haben. Dass dabei auch noch einige Kunden auf dem Platz waren und ihr 
sauer erspartes für einen unserer Prachtsbäume locker machte sei dabei natürlich auch 
noch erwähnt. 
 
Man schrieb den 20. Dezember 08 – Zeit zum verteilen der Christbäume. Gastgeber für 
unser traditionelles Z'wei war diesmal Christbäumeler Jost. Obwohl 14.00 Uhr als 
Treffpunkt angesagt war, begaben sich einige Christbäumeler bereits um halb Z’wei zu 
Jost. Ob die wohl hungrig waren und durch die feinen Suppendüfte aus der Riedstrasse 
angezogen wurden? Gestärkt mit Suppe, Wein und einem guten Schnaps ging’s dann 
nach Obbürgen in den Schnee wo’s hieß - es darf geholzt werden. Wie es sich für gute 
Holzer gehört gibt’s nach der Arbeit einen Schluck Weißen organisiert von Fredi. Nach 
dem verteilen der Bäume waren wir bei Kari zu Tische geladen. Einmal mehr wurden wir 
mit Speis und Trank von feinsten verwöhnt. Da sich das Alter einzelner Mitglieder in Form 
von Müdigkeit zeigte ging's dann so gegen Mitternacht zu Ende. An dieser Stelle den 
Gastgeber Pia und Kari ein herzliches Dankeschön für das hervorragende Essen mit allem 
drum und dran.    
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Weiter in unserem Vereinsleben ging’s dann am 18. April 09.  
Waldputzen war angesagt. Ein Aufruf von unserem Bäumeli Walti folgend ging Thomas, 
Fredi und Jost tatkräftig an die Arbeit. Unterstützt von zwei weitere Profis wurde gehegt, 
gepflegt und aufgeräumt. Auch hier – der Schreiben konnte nicht dabei sein. Darum 
verzichte ich auf weitere Details des Aufräumens. 
 
Ein Tag der es in hatte dieser 18. April 09. Kochen mit Hause für den Skiklub Dallenwil 
war am Abend auf dem Programm.  Einrücken - um 13.30 Uhr, Ort - Mehrzweckhalle 
Dallenwil, Wo - Region: Küche.  
Menu: Nüsslisalat mit "öppis druf"/ Filetgulasch Stroganoff / Reis / Gemüse 
Und zum Dessert Panna Cotta mit Waldbeeren. Überkleider in Form von weißen 
Kochschürzen wurden uns von Housi zur Verfügung gestellt. 
 
Es erübrigt sich der Hinweis das der Housi mit uns als Kochhilfen vermutlich nicht drum 
herum kommt den Skiclub Dallenwil auch im kommenden Jahr wieder kulinarisch zu 
verwöhnen. Zu guter letzt sein noch erwähnt das ich immer wieder den Eindruck habe 
das der eine oder andere von den Tipps und Tricks von Housi profitiert um zuhause 
„Kochtechnisch“ zu glänzen. 
 
Das Ereignis schlecht hin in unserem Vereinleben 2009 war natürlich der 20. Juni 09.  
60 Jahre Jost – das dies gebührend gefeiert werden versteht sich von selbst. Der 
Einladung von Jost folgend besuchten wir den Jubilar in seinem Reich im Garten. Dabei 
durfte die traditionelle Flasche Wein mit Vereinsetikett natürlich nicht fehlen.  
 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an Jost und seinen Helfern für Speis 
und Trank. Schon heute freuen wir uns darauf wenn es heißt - 70 Jahre Jost…….. 
 
Ein Traum von einem Wetter so richtig zum Grillen und das eine oder andere kühle 
Blonde zu genehmigen – fragt sich nur was da denn los war. Natürlich de Christbaum 
Sommergrill am 16. August 09 wie immer mit den Frauen. Eine Fleischplatte von 
feinsten Salat, Gemüse und ein schönes „Härdepfäl Gratin“ made bei Housi was gibt es 
besseres. Wie immer hat es nicht nur uns sondern auch unseren Frauen geschmeckt. Das 
abschließende Dessert begleitet von einem währschaften Kaffee mit Seitenwagen bildetet 
einmal mehr den Abschluss eines schönen Nachmittages.  
 
Housi Dir vielen Dank für die Organisation und die Vorbereitung. Gib diesen Dank auch 
an Brigitte weiter die Dich tatkräftig unterstützt hat. Zu gute Letzt ein Dank an alle 
Frauen die uns beim Aufräumen unterstützt haben und uns dabei die Arbeit 
weggenommen haben……….. 
 
Eigentlich wäre dies der letzte offizielle Anlass vor der GV 2009 gewesen, wäre da nicht 
noch der 14. November 09 gewesen.  
 
Geschäftstüchtig wie unser Jost nun mal ist hat er so schnell mal 30 Grotzli im Hotel 
Winkelried an den Mann resp. die Frau gebracht.  
 
Am 31. Oktober 09 um 07.34 hat Jost seinen Hilferuf mit der Bitte um Unterstützung 
an alle Christbäumeler rausgelassen. Da sieht man einmal mehr der Jost ist kein 
Langschläfer ist. Die größte Überraschung jedoch war das Feedback welches Jost 
innerhalb kürzester Zeit bekommen hat. Dieses war so groß das er sogar absagen 
erteilen musste. So konnte der Schreibende genügend Zeit und Muße in das verfassen 
des Jahresberichtes stecken. An dieser Stelle sein so nebenbei noch erwähnt das der 
Christbäumeli Klub nun im Besitze eines Gutscheines ist in einer Höhe der es erlaubt mal 
gut im Winkelried zu speisen und zu trinken. Das wir dies jedoch können ist nur der 
verdienst von Walti. Er verzichtet auf den Umsatz und gibt uns den gesamten Erlös der 
Aktion für einen weiteren kulinarischen Höhenflug.  
 
Ein herzliches Dankeschön Dir Walti. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend. 
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Die unter dem Jahr noch geplanten Aktivitäten mussten leider aus wettertechnischen 
Gründen verschoben werden. Ich bin jedoch überzeugt dass mein Nachfolger persönlich 
dafür sorgen wird dass es in seinem Jahresobmann Jahr mit der Bootsfahrt dann auch 
wirklich klappt. 
 
Abschließend möchte ich es nicht unterlassen Dir Walti für das Gastrecht hier in 
Obbürgen zu danken. Es ist jedes Mal eine gemütliche Sache die Christbäumeli Zeit hier 
offiziell zu beginnen. 
 
Allen meinen Kollegen danke  ich die Unterstützung. Zu erwähnen bliebe da noch die eine 
oder andere aufbauende Kritik unter dem Jahr. Meinem Nachfolger Beat wünsche ich an 
dieser Stelle ein erfolgreiches Christbäumeli Club Jahr 2010.  
 
Ich wünsche Dir bei allen Planungen und Vorbereitungen eine glückliche Hand und falls 
benötigt immer gutes Wetter.  
 
Pass aber auf – eine Computerpanne liegt dann nicht drin. 
 
Stansstad im November 2009   
 
 
   
 
  
 


